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VORHOFFLIMMERN: 
Wenn das Herz rast und stolpert

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Priv. Doz. Dr. med. A. Fürnkranz, 
Sektionsleiter Elektrophysiologie

Anmeldung und Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 – 13 41 
anmeldung.langen@asklepios.com 
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

08.OKT
2024
18.00 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.

Deutscher Buchhandlungspreis 2024
„buch78“ aus Neu-Isenburg wird ausgezeichnet

NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Buchhandlung „buch78“ aus 
Neu-Isenburg ist mit dem Deut-
schen Buchhandlungspreis 2024 
in der Kategorie „Hervorragen-
de Buchhandlung“ ausgezeich-
net worden. Bei der feierlichen 
Preisverleihung im Kleist Forum 
in Frankfurt (Oder) überreichte 
Kulturstaatsministerin Claudia 
Roth das mit 7.000 Euro dotier-
te Gütesiegel „Ausgezeichneter 
Ort der Kultur“ an die Inhaberin 
Anja Kronier und ihren Kollegen 
Michael Roth.
Insgesamt wurden 118 Buch-
handlungen in Deutschland für 
ihr herausragendes Engagement 
im vergangenen Jahr geehrt. 
Die unabhängige Fachjury, unter 
dem Vorsitz von Literaturkri-
tiker Knut Cordsen, würdigte 

„buch78“ insbesondere für seine 
vielfältigen literarischen Veran-
staltungen und die Förderung 
der Lesekultur. Anja Kronier 

und ihr Team veranstalten re-
gelmäßig Lesungen und Buch-
vorstellungen, zuletzt mit der 
bekannten Autorin und ehemali-

gen Tennisspielerin Andrea Pet-
kovic. Bürgermeister Dirk Gene 
Hagelstein gratulierte Kronier 
und ihrem Team zu dem Erfolg 
und betonte die Bedeutung von 
„buch78“ für das kulturelle 
Leben in Neu-Isenburg: „Die 
Buchhandlung leistet einen un-
verzichtbaren Beitrag zur Förde-
rung des Lesens und der Litera-
tur in unserer Stadt.“
Der Deutsche Buchhand-
lungspreis, der seit 2015 ver-
geben wird, zeichnet jährlich 
Buchhandlungen aus, die sich 
durch besonderes Engagement 
und Leidenschaft für das Kul-
turgut Buch hervorheben. Die 
Auszeichnung unterstützt die 
Preisträgerinnen und Preisträger 
finanziell dabei, ihre kulturelle 
Arbeit weiter auszubauen.

Erfolgreicher Start
Neue Web-App der Stadt Neu-Isenburg

NEU-ISENBURG (PM) | Die im 
November 2023 gestartete pro-
gressive Web-App (PWA) der 
Stadt Neu-Isenburg erfreut sich 
seit ihrem Launch großer Beliebt-
heit. Laut einer Auswertung der 
Zugriffszahlen zwischen Januar 
und August 2024 verzeichnete 
die digitale Plattform insgesamt 
137.291 Seitenaufrufe von 68.120 
Besuchern – eine beeindruckende 
Bilanz für das neue Online-Ange-
bot der Stadt.
„Über 60 Prozent der Zugriffe 
erfolgten über externe Suchma-

schinen. Das zeigt, dass unsere 
Plattform nicht nur lokal, sondern 
auch überregional gut auffindbar 
ist“, betonte Bürgermeister Dirk 
Gene Hagelstein. Knapp 30 Pro-
zent der Besucher griffen direkt 
auf die Webseite zu, während der 
Rest über andere Plattformen oder 
soziale Medien den Weg fand.
Mit der Einführung der PWA hat 
Neu-Isenburg einen großen Schritt 
hin zu einer modernen, bürger-
freundlichen Verwaltung gemacht. 
Die Web-App vereint die Funk-
tionalitäten einer mobilen App 

und einer Website – ohne einen 
zusätzlichen Download aus dem 
App Store. Nutzer können die App 
bequem über den Browser öffnen 
und sie auf ihrem Startbildschirm 
speichern. Zudem passt sich die 
Anwendung dynamisch an ver-
schiedene Bildschirmgrößen an, 
was die Benutzerfreundlichkeit 
auf Smartphones, Tablets und 
Computern deutlich verbessert.
Eine Online-Umfrage zur Websi-
te, die zwischen Juli und August 
2024 durchgeführt wurde, ver-
deutlichte zudem Bereiche mit 

Verbesserungspotenzial. Von den 
47 Teilnehmern der Umfrage be-
suchen 34 Prozent die Seite ein bis 
drei Mal pro Woche, 23,4 Prozent 
sogar täglich. Während die Mehr-
heit mit dem Design der Website 
zufrieden ist (54,3 Prozent), gaben 
nur 39 Prozent an, Informationen 
schnell zu finden. Auch die Per-
sonalisierungsfunktionen nutzen 
bislang nur 25 Prozent der Be-
fragten.
Bürgermeister Hagelstein kündig-
te an, die Navigation weiter zu 
verbessern und den Zugang zu 

Formularen und Online-Dienst-
leistungen zu erleichtern. Die 
Umgestaltung der Online-Prä-
senz wurde mit 265.050 Euro aus 
dem Programm „Starke Heimat 
Hessen“ gefördert. Ziel ist es, 
den Bürgerinnen und Bürgern 
eine möglichst umfangreiche di-
gitale Plattform zur Verfügung 
zu stellen, die den modernen An-
forderungen entspricht. Mit stetig 
wachsenden Nutzerzahlen und zu-
nehmender Akzeptanz der PWA 
scheint die Stadt auf dem richtigen 
Weg zu sein.

v.l.n.r. Anja Kronier, Bürgermeister Dirk Gene Hagelstein und Mi-
chael Roth in der Buchhandlung buch 78. � FOTO: STADT NEU-ISENBURG
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Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte

TERMIN: DI., 8.10.2024 UM 18:00 UHR 

REFERENT: DR. ALEXANDER FÜRNKRANZ, SEKTIONSLEITER DES FACHBEREICHS ELEKTROPHYSIOLOGIE /  

HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, ASKLEPIOS KLINIK LANGEN 

ORT: NEUE STADTHALLE LANGEN, KLEINER SAAL

Vorhofflimmern 
Wenn das Herz rast 
und stolpert

Vorhofflimmern ist eine der häu-
figsten Formen von Herzrhyth-
musstörungen. Typische Sym-
ptome sind Herzstolpern oder 
Herzrasen, Schwindel, Kurzat-
migkeit, Schwitzen, Schwäche 
und auch ein Engegefühl in der 
Brust. Es gibt aber auch Fälle, 
bei denen Betroffene gar keine 
Symptome bemerken oder die 
Signale ihres Körpers nicht rich-
tig einordnen können.
Bei Vorhofflimmern schlägt 
das Herz anhaltend unregel-

mäßig und oft so schnell, dass 
es weniger Blut in den Körper 
pumpt. Da auch Patienten mit 
geringen Symptomen schwer-
wiegende Komplikationen wie 
zum Beispiel einen Schlagan-
fall erleiden können, darf die 
Erkrankung nicht auf die leich-
te Schulter genommen wer-
den. Daher ist eine frühzeitige 
Abklärung immer empfehlens-
wert. Im Vortrag werden alle 
Symptome und Behandlungs-
möglichkeiten erklärt. Die Teil-
nehmer haben die Möglichkeit, 
individuelle Fragen zum eige-
nen Krankheitsbild zu stellen.

Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 

Langen“ statt, in der leitende 
Ärzte der Asklepios Klinik Lan-
gen medizinische Themen für 
Interessierte, Laien und Pati-
enten vorstellen. Auch dieser 
Vortag ist für ca. 45 Min. kon-
zipiert, so dass im Anschluss 
ausreichend Zeit für individu-
elle Fragen aus dem Publi-
kum und eine rege Diskussion 
bleibt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Der Vortrag ist kos-
tenfrei

Weitere Informationen
und Anmeldung unter:
Tel: 06103 / 912 – 6 13 38, 
anmeldung.langen@
asklepios.com

MARKTPLATZ

Unser Herz schlägt für Neu-Isenburg!
Weitere Informationen unter: www.RheinMainVerlag.de
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uns über WhatsApp!!!
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Feiern Sie mit uns den neuen 

Dreieich Nordpark – mit noch 

mehr Frische, Mode und Sport. 

Großes Eröffnungsprogramm  

für die ganze Familie mit Aktion 

zum Weltkindertag am 20.9.

Neuer Einkaufsspaß.Neue Auswahl.  
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Dreieich Nordpark: Robert-Bosch-Straße 15, Dreieich-Sprendlingen, über 20 Geschäfte, 1.200 kostenlose Parkplätze. www.dreieich-nordpark.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Pflege und Betreuung Daheim,
da kann ich Ihnen helfen!
Seit 7 Jahren kümmere ich mich
um ältere Menschen Ich koche,
putze, helfe beim An- und Ausklei-
den und verrichte sonstige Aufga-
ben im Haushalt zuverlässig. Tel:
0621 - 18060334, 01579 - 2452024

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau •
streichen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig
 0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Beachten Sie folgende Beilagen in der  
Gesamtausgabe oder in Teilbelegungen 
von DER ISEBORJER:

BEILAGEN-
HINWEIS

Sabine, 68 J., bin e. bezaubernde,
attraktive Frau, mit schöner Figur u.
etwas mehr Oberweite, ich liebe
die Häuslichkeit, bin eine leiden-
schaftliche Köchin. Nach dem Tod
meines Mannes, möchte ich einen
Neuanfang wagen, da ich keine Kin-
der habe wohne ich ganz allein. Ich
würde Dich gerne auf einen Kaffee
einladen, damit wir uns kennen ler-
nen können pv   0157 - 75069425

Helga, 78 J., ehem. Kranken-
schwester,  ich bin eine gute Haus-
frau, suche Liebe u. Streicheleinhei-
ten, möchte wieder ganz für jeman-
den da sein, mein Partner mit ei-
nem schönen Abendessen verwöh-
nen, das Leben genießen. Wenn
Sie sich auch wieder nach Zunei-
gung sehnen, würde ich mich über
einen Anruf sehr freuen, am liebs-
ten würde ich zusammen wohnen
pv  0151 - 62913878
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Geburtshilfe-Infoabend  
NEU-ISENBURG (PM) | Mit 
einem äußerst kompetenten 
Team steht die Abteilung Ge-
burtshilfe in der Asklepios Kli-
nik Langen rund um die Uhr 
den Müttern und Säuglingen 
zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-

gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 2. Oktober, um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 
Experten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103/91261507 
oder gyn.langen@asklepios.com. 
� FOTO: ASKLEPIOS

Dr. Eckart 
Krapfl

Vielfalt des Engagements im Fokus
Neu-Isenburger Vereine und Initiativen präsentieren 

Kampagne zum Ehrenamt 

NEU–ISENBURG (PM) | Im 
Rahmen der bundesweiten 
„Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements“ vom 20. bis 30. 
September 2024 unterstützte 
Neu-Isenburg die Kampagne 
„Das Ehrenamt: Ein Glücksfall 
für den Kreis Offenbach“. Verei-
ne und Initiativen aus der Stadt 
präsentieren in Videoclips die 
Vielfalt ihres Engagements und 
stellen die bedeutende Rolle des 
Ehrenamts für die Gemeinschaft 
vor. Die Kampagne wurde vom 
Kreis Offenbach ins Leben geru-
fen, um die zentrale Bedeutung 
ehrenamtlicher Tätigkeiten sicht-
bar zu machen und zum Mitma-
chen zu motivieren.
„Das Engagement unserer Bür-

ger ist ein wertvoller Schatz für 
unser Gemeinwesen“, betont 
Neu-Isenburgs Ehrenamtsdezer-
nent Patrick Föhl. „Vom Sport-
verein über die Lesepatenschaft 
bis hin zur Unterstützung ge-
flüchteter Menschen – die Vielfalt 
der ehrenamtlichen Tätigkeiten 
in Neu-Isenburg ist beeindru-
ckend und prägt den Alltag vieler 
Menschen.“
In verschiedenen Videoclips zei-
gen Freiwillige, wie sie ihre Zeit 
und Energie einsetzen, um das 
Leben anderer zu bereichern. 
Diese kurzen Filme sind nun auf 
der neu gestalteten Webseite des 
Kreises Offenbach zu sehen. „Es 
ist schön zu erleben, wie das En-
gagement der Ehrenamtlichen im 

Alltag einen großen Unterschied 
macht“, sagt Freiwilligenkoordi-
natorin Ina Lackert-Irion, die die 
Aktion begleitet hat. Die Clips 
bieten einen inspirierenden Ein-
blick in die vielen Formen des 
Ehrenamts. „Wir hoffen, diese 
Einblicke wecken Neugier und 
motivieren noch mehr Menschen, 
sich zu engagieren.“
Neben den filmischen Einblicken 
steht das Dezernat Ehrenamt mit 
Rat und Tat zur Seite. Wer Fra-
gen rund ums Ehrenamt hat oder 
selbst aktiv werden möchte, kann 
sich an den Infoservice „Offenes 
Ohr fürs Ehrenamt“ wenden. Eh-
renamtsdezernent Patrick Föhl 
und Freiwilligenkoordinatorin 
Lackert-Irion laden dazu ein, 
ohne Anmeldung vorbeizukom-
men und sich über Möglichkeiten 
des Engagements zu informieren.
Die nächsten Sprechstunden 
finden am 24. September, 29. 
Oktober und 19. November 
2024 jeweils von 13 bis 16 Uhr 
im Stadtteilzentrum West, 
Kurt-Schumacher-Straße 8, statt.
�

�ABBILDUNG: WEBSITE KREIS OFFENBACH

Wirtschaftsstandort Neu-Isenburg
Starke Zahlen und positive Entwicklung

NEU-ISENBURG (PM) | 
Neu-Isenburg ist ein dynami-
scher Wirtschaftsstandort mit 
einer stabilen Entwicklung. Mit 
einer hervorragenden Infra-
struktur, einem starken Unter-
nehmensnetzwerk und einem 
soliden Wirtschaftswachstum 
behauptet sich Neu-Isenburg 
weiterhin als Standort für Un-
ternehmen unterschiedlichster 
Branchen. Die Wirtschaftskenn-
zahlen belegen die Attraktivität 
der Stadt sowohl für Unterneh-
men als auch für die Bewohner-
innen und Bewohner. 
Zum 4. September 2024 wa-
ren in Neu-Isenburg insgesamt 
6.856 Betriebe gemeldet, die 
sich wie folgt verteilen: 127 
Industrieunternehmen, 769 
Handwerksbetriebe, 1.490 Han-
delsunternehmen und 4.470 
Dienstleistungsbetriebe. Eine 
stabile und positive Geschäfts-
entwicklung zeigt auch die An-
zahl der Gewerbeanmeldungen, 
die im Jahr 2023 bei 637 lag. 
Die Unternehmen in Neu-Isen-
burg decken ein breites Portfo-
lio ab, das von Technologie- und 
Logistikunternehmen bis hin zu 
Finanzdienstleistungen und Han-
del reicht. Der Wirtschaftsstand-
ort Neu-Isenburg profitiert von 
seiner Lage mitten in der Met-
ropol Region Rhein Main sowie 
der Nähe zum Flughafen Frank-
furt am Main, was insbesondere 
für internationale Unternehmen 
attraktiv ist wie zum Beispiel 
Luft- und Raumfahrt-Pionier Bo-
eing, Weltmarktführer wie die 
JOST-Werke sowie internationa-
le Marken wie PepsiCo.
Ein aktuelles Beispiel für eine zu-
kunftsweisende Neuansiedlung 
ist das hochmoderne Rechenzen-
trum, welches das internationale 

Immobilienunternehmen Good-
man auf dem ehemaligen Rund-
schaugelände verwirklicht. Die 
entstehende CO2 neutrale Ab-
wärme wird für die kommunale 
Wärmeplanung genutzt. Auch 
dieses Projekt unterstreicht die 
Bedeutung von Neu-Isenburg als 
Standort für innovative und zu-
kunftsorientierte Projekte.
Die Kaufkraft der Einwohner 
Neu-Isenburgs liegt bei 29.896 
Euro pro Kopf, was einem 
Kaufkraftindex von 107,4 Pro-
zent entspricht. Auch hier liegt 
Neu-Isenburg über dem Bun-
desdurchschnitt. Außerdem ist 
Neu-Isenburg eine beliebte Stadt 
für Geschäftsreisende und Gäste. 
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 
249.559 Übernachtungen ver-
zeichnet, bei einer durchschnitt-
lichen Aufenthaltsdauer von 2,1 
Tagen.
Eine hohe Anzahl erfolgreicher 
Unternehmen erwirtschafte im 
letzten Jahr Gewerbesteuer-Ein-
nahmen in Höhe von 167 Millio-

nen Euro. Auch wenn in diesem 
Jahr diese Spitze nicht erreicht 
werden kann und Gewerbesteu-
ereinnahmen deutlich geringer 
ausfallen, der Stadtkämmerer 
Stefan Schmitt rechnet mit Min-
dereinnahmen gegenüber dem 
Haushaltsplan von bis zu 50 
Millionen Euro, ist der Sockel-
beitrag in den letzten Jahren auf 
einem hohen Niveau gewachsen 
und überdurchschnittlich hoch.  
„Diese Einnahmen ermöglichen 
es uns, weiter in die Öffentliche 
Infrastruktur wie zum Beispiel 
die Regionaltangente West oder 
in kommunale Projekte zu in-
vestieren, wie zum Beispiel die 
Kinderbetreuung, die die Le-
bensqualität weiter steigern. 
Neu-Isenburg ist und bleibt ein 
attraktiver Standort für Unter-
nehmen und Arbeitnehmer. Wir 
sind die wirtschaftsstärkste Stadt 
im Kreis Offenbach und treiben-
de Kraft in der Region Rhein-
Main,“ sagt der Rathauschef.
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG

Die Reise der Hugenotten
Entstehung Neu-Isenburgs

NEU-ISENBURG (LE) | 
Neu-Isenburg prägt eine Ge-
schichte, die bis ins 17. Jahrhun-
dert reicht. Damals flüchteten 
südfranzösische Protestanten, 
auch Hugenotten genannt, auf-
grund des Religionskrieges aus 
ihrem Land und suchten Zu-
flucht in der Schweiz. Zu dieser 
Zeit herrschte in der Schweiz ein 
großer Flüchtlingszuwachs und 
verhinderte die Aufnahme der 
Hugenotten. Der Graf von Ysen-
burg-Büdingen, Johann Phillipp, 
bot ihnen ein Siedlungsgebiet 
auf seinem Land an. In diesem 
Augenblick wurde Ihnen frei-
er Gebrauch der französischen 
Muttersprache und Religions-
freiheit gewährt. Die Steuerfrei-
heit für Hugenotten gab es nur 
vorübergehend.
34 französiche Familien leisteten 
einen Treueeid am Offenbacher 
Schloss ab und bekamen durch 
Graf Phillipp ihr ganz eigens 
Land an der Südgrenze zur Stadt 

Frankfurt. Hier konnten sie sich 
ansiedeln und eine neue Exis-
tenz aufbauen.  

Neuanfang auf 
eigenem Land

An Christi Himmelfahrt, 20. 
Mai 1700, fand die erste Pre-
digt statt. Ohne Kirche predigte 
Pfarrer Bermond unter Bäumen. 
Das Schriftwort des Predigttex-
tes lautete: „Hier ist gut sein, 
lasset uns Hütten bauen“. Die 
Hugenotten waren arm und er-
hielten keine Zuschüsse von 
anderen Gemeinden. Der Graf 
gab ihnen Holz für den Hausbau 
und später Stein zum Bau einer 
Kirche und eines Pfarr- und 
Schulhauses. Dafür mussten sie 
ihr altes Können im Handwerks-
beruf wiedererlenen, aufgrund 
von starken Umstellungen des 
Lebensstils.

Trotz wirtschaftlichen Rück-
schlagen wuchs Neu-Isenburg 
immer weiter. Deutsche Siedler 
integrierten sich in die Kirchen. 
Zuerst verstanden sich die Fran-
zosen und die Deutschen nicht 
besonders. Mit der Zeit haben 
sie jedoch gemeinsam alle Be-
schwerlichkeiten ertragen bis 
hin zum Wiener Kongress 1815. 
Dort fiel die kleine Grafschaft 
Isenburg an das Großherzog-
tum Hessen und führte zu einem 
wirtschaftlichen Aufschwung.
Somit wurde 1894 die Gemeinde 
Neu-Isenburg dank des Groß-
herzogs Ernst Ludwig zur Stadt 
erhoben. Während des Zweiten 
Weltkriegs erlitt die Stadt gro-
ßen Schaden, doch der Wieder-
aufbau führte danach zu einer 
stabilen Entwicklung. 
Heute erstreckt sich die Stadt mit 
ihren drei Stadtteilen über eine 
Fläche von 24,29 km2 und zählt 
ca. 39.420 Einwohner.
� BILD: STADT NEU-ISENBURG

Gewürze aus aller Welt
Roots Natural bringt exotische Gewürze nach Neu-Isenburg

NEU-ISENBURG (LE) | Seit 
2018 duften die Gewürze von 
Roots Natural in Neu-Isenburg. 
Das Wort „Natural“ im Firmen-
namen soll die Beziehung von 
Gewürzen zur Natur darstellen, 
die „Roots“ die Wurzeln und 
den Ursprung. Unter der Lei-
tung von Geschäftsführer Pat-
rick Eisermann und seiner Frau 
Mai Tran versammeln sich neben 
Klassiker wie Zimt, Pfeffer und 
Vanille unter dem Label auch 
exotische Gewürze wie Anda-
limanpfeffer oder Alamapulver. 
Der Andalimanpfeffer mag zwar 
aussehen wie Pfeffer, schmeckt 
aber fruchtig-säuerlich, leicht 
bitter und kribbelt an der Zunge. 
Im Interview mit DER ISE-
BORJER erklärt Eisermann 
wie wichtig ihm die Beziehung 
zu seinen Handelspartnern ist. 
Durch Geschäftsreisen knüpft 
er persönlichen Kontakt und ge-
winnt Vertrauen zu den Bauern 
und Gärtnern. Die Ländereien, 
auf denen angebaut wird, gehö-
ren teils den Bauern selbst. Je 
nach Land gibt es unterschied-
liche Anbaumethoden wie z.B. 
Wildhaltung. Alle Arbeiter aus 
den unterschiedlichsten Regio-
nen werden für ihre Arbeit fair 
bezahlt, darauf legt Eisermann 
großen Wert.
Durch genauste Kontrolle von 
Schadstoffen wird bei Roots 
Natural eine sehr aufwendige 
Ernte vollzogen, welche sich 
durch das Endergebnis aber 
durchaus lohnt. Den natürlichen 
Geschmack der Gewürze will 
Eisermann nicht im Nachhinein 

beeinflussen. So kann es passie-
ren, dass je nach Wetter und Kli-
ma die Geschmacksnoten leicht 
variieren.
In hauseigenen Seminaren kön-
nen Gewürzbegeisterte zudem 
mehr über den Ursprung der 
Gewürze lernen und auch den 
gezielten Einsatz beim Kochen 
üben. Auch an Weihnachtsmärk-

ten oder Messen präsentiert Ei-
sermann die Vielfalt seiner Pro-
dukte. 
Patrick Eisermann hat sich mit 
Roots Natural nicht das Ziel ge-
setzt, der größte Gewürzhandel 
der Welt zu werden, sondern 
durch die nachhaltige und sozi-
ale Qualität seiner Produkte her-
auszustechen.
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Jetzt
Rubaxx CBD Gel 
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17 % sparen*!

Exklusiver 
Tipp für Sie

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Vorteilsgröße mit

900 mg
CBD

NEUNEU: Hochdosiertes CBD Gel mit 
900 mg CBD begeistert Anwender

CBD auf der Erfolgswelle

Das CBD Gel enthält Menthol und 
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Der wertvolle Wirksto� Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus 
der Hanfp�anze gewonnen und 
beschä�igt Wissenscha�ler auf 
der ganzen Welt, denn in dem 
P�anzensto� steckt enormes 
Potenzial, darüber sind sich die 
Fachleute einig. Aber wie kön-
nen Millionen Menschen von 
dem Cannabissto� pro�tieren? 
So viel sei verraten: Es hat mit 
einem neuen, hochdosierten 
CBD-Produkt aus der Apothe-
ke zu tun. 

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und 
wird auf 5500 v. Chr. datiert. 
Damals war jedoch noch nicht 
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabissto�  CBD 
einmal einen Siegeszug in der 
Wissenscha�  antreten würde. 
Heute ist ein regelrechter CBD-
Boom ausgebrochen. Kein Wun-
der, denn anders als der ebenfalls 
bekannte Cannabisstoff THC 
(Tetrahydrocannabinol), der für 
die berauschende Wirkung der 
Cannabisdroge verantwortlich 
ist, macht CBD weder „high“ 
noch abhängig. Sogar die WHO 
(Weltgesundheitsorganisation) 
stu�  CBD als sichere Substanz 
mit einem geringen Risiko ein.1

Zahlreiche Studiendaten deuten 
bereits darauf hin, dass CBD ei-

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • 2Quelle: von 250 Anwendern auf kjero.com getestet, 11/2022, n=219 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein 
Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

nen äußerst vielfältigen therapeu-
tischen Nutzen haben könnte. 

Deutsche Forscher entwickelten 
erstes Gel mit höchstem 
CBD-Gehalt pro Tube

Auch ein deutsches Forscher-
team hat sich umfassend mit den 

der besonderen Cannabissorte 
sativa  L. hochwertiges, reines 
CBD isolieren und mit einer Do-
sierung von mindestens 900 mg 
CBD in einem speziellen Gel 
 au� ereiten. 

Sie brachten nicht nur das ers-
te Gel mit dem höchsten CBD- 
Gehalt pro Tube in deutschen 
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es 
unter strengen deutschen Phar-
mastandards hergestellt wird. 

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche P� anzen- 
und Inhaltssto� e reicherten die 
Wissenscha� ler das wertvolle 
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol und Minzöl an  – für eine 
angenehm p� egende Formulie-
rung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD 
Gel ist heute unter dem Namen 
Rubaxx Cannabis CBD Gel in 
der Apotheke vor Ort oder on-
line  erhältlich.

vielfältigen Cannabissorten be-
schä� igt. Mittels eines speziellen 
CO2-Verfahrens konnten sie aus 

Produkttest zeigt: 98 %2 der Anwender sind von 
einem ganz speziellen CBD Gel überzeugt

In einem Produkttest2 hat das Rubaxx Cannabis CBD Gel hervorragende 

Ergebnisse erzielt. 3 Wochen lang testeten Anwender das Produkt. Die 

Ergebnisse sprechen für sich: Die Weiterempfehlungsrate der Tester lag 

bei 98 %, die Zufriedenheit mit dem Produkt sogar bei 99 %! 95 % fi nden, 

dass das Gel schnell einzieht.

Für sichtbar schöne 
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau: 
schöne Haut! Doch mit dem Al-
ter erschlafft die Haut an den 
typischen Problemzonen wie 
Gesicht, Dekolleté, Arme und 
Oberschenkel. Der Grund: Die 
körpereigenen Kollagenspeicher 
leeren sich. Doch Sie können et-
was tun! Der beliebte Kollagen- 
Drink Fulminan (Apotheke) gibt 
reifer Haut, was sie braucht: 
Er führt dem Körper bioaktive 
Kollagen- Peptide zu, die Kol-
lagenspeicher werden wieder 
aufgefüllt! 

Zusätzlich enthält Fulminan 
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes 
Hautbild unterstützen können: 
Vitamin C fördert eine normale 
Kollagenbildung für eine norma-
le Funktion der Haut. Kupfer, Zink 
und Biotin tragen u. a. zu einem 
normalen Bindegewebe bzw. 
zum Erhalt normaler Haut bei. 
Vitamin E schützt die Zellen vor 
oxidativem Stress.

Machen auch Sie den Kollagen- 
Drink zu Ihrem täglichen Beauty- 
Ritual und fragen Sie in Ihrer 
Apotheke nach Fulminan!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
(PZN 13306108)

www.fulminan.de

Mit wertvollen Vitaminen 
und Mineralstoffen

Gesundheit ANZEIGE

240916_HP1793_L_TZWOB-F03_V003_mik.indd   1 16.09.24   15:44

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren 
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen 
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

02. OKT 
2024
Beginn 18 Uhr

Eine 
Anmeldung ist 

erforderlich.

Jetzt impfen 
lassen 
Die Impfzeit startet wieder. Ab 
dem 1. Oktober bieten z. B. die Her-
zog-Apotheke in Neu-Isenburg und 
die Central Apotheke in Steinbach 
Termine an. Hier kann man sich ge-
gen Corona und gegen die Grippe 
impfen lassen. Das ist empfehlens-
wert für alle Erwachsene, die eine 
Indikation haben, oder wenn z. B. 
Kontakt zu alten oder gefährdeten 
Menschen besteht. Die gute Nach-
richt ist: wir sind nach 2020/2021 
wieder zurückgekehrt zu einer nor-
malen Saison von Corona und Influ-
enza. Nur weil sich die Viren immer 
wieder verändern, brauchen wir im 
Gegensatz zu z. B. Tetanus darauf 
jährlich neu angepasste Impfstof-
fe. Schon im Frühjahr wird mit viel 
Wissen und Erfahrung nach den 
wahrscheinlichsten Virusvarianten 
gesucht, um im Herbst eine mög-
lichst breite Abdeckung durch den 
Impfstoff zu haben. Interessant 
ist, dass es in der zweiten Sep-
temberwoche schon wieder 600 
Corona-Erkrankungen pro 100.000 
Einwohner gab. Das sind eine halbe 
Million Menschen in Deutschland. 
Aber da es schwere Verläufe nur 
bei älteren oder schwer vorerkrank-
ten Menschen gab, sind die Klini-
ken nicht überlastet und es sind für 
alle Patienten Klinikbetten frei.
Wir empfehlen, sich zeitnah bei 
Ihrem Arzt oder uns gegen Corona 
impfen zu lassen, weil das Infekti-

onsgeschehen aktuell schon relativ 
hoch ist. Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) empfiehlt: Ab 60 
Jahren und mit Grunderkrankun-
gen eine Auffrischung vornehmen 
lassen. Die Grippeimpfung lässt 
sich für Menschen, die nicht beides 
gleichzeitig erledigen wollen, noch 
etwas in den Herbst schieben, da 
die Influenzasaison erfahrungsge-
mäß später beginnt. 
Unsere Apotheker erreichen Sie 
über die Service-Hotline auf www.
apothekeprime.de und helfen Ih-
nen gerne weiter.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

„Rino, der Zauberlehrling“
Kindertheater – Magie und Abenteuer

Am 30. September gibt es für die kleinen Zuschauer ab 4 Jahren ein zauberhaftes Theatererlebnis 
in Neu-Isenburg: Das Theater Mika und Rino bringt das Stück „Rino, der Zauberlehrling“ auf die 
Bühne: Nach vielen Jahren des Lernens ist Rino endlich bereit für seine große Zauberprüfung. Doch 
sein strenger Meister hat es ihm alles andere als leicht gemacht und stellt ihn vor knifflige Aufgaben. Mit 
seinen cleveren, lustigen Ideen gelingt es Rino immer wieder, sich aus brenzligen Situationen zu befreien – und 
die kleinen Zuschauer dürfen gespannt sein, wie er das anstellt. Das rund 50-minütige Theaterstück verbindet 
Magie, Humor und Abenteuer und verspricht ein unvergessliches Erlebnis für die ganze Familie.
Ort: Hugenottenhalle, Frankfurter Straße 152, 63263 Neu-Isenburg     Zeit: 30. September, 16 Uhr

ISENBURG
TIPP „TO GO“

Geldanlage für Frauen – 
Einfach Anfangen

Vortrag im Bertha-Pappenheim-Haus
NEU-ISENBURG (PM) | Frau-
en erhalten im Laufe ihres Le-
bens immer noch durchschnitt-
lich deutlich weniger Geld im 
Vergleich zu Männern, wie die 
Zahlen des „Gender Lifetime 
Earnings Gap“ (dt. Lebensein-
kommenslücke) zeigen. Der 
Vortrag von Frau Melanie Us-
selmann, Business Developerin 
im Asset Management und In-
vestmentfachwirtin, beleuchtet 
wie eine Vermögensstruktur in 
kurz-, mittel- und langfristigen 
Töpfen aussehen kann. Darüber 
hinaus wird thematisiert, wel-
che Trends es bei der Geldanla-
ge gibt, es werden verschiedene 
Anlageinstrumente benannt 
und ihr Für und Wider abgewo-
gen. Außerdem wird darüber 
gesprochen, was ein Depot ist, 
wie es eröffnet wird und worauf 
im Allgemeinen bei der Geldan-
lage geachtet werden sollte.
Die kostenlose Veranstaltung 
findet als Kooperation mit 
dem Büro für Staatsbürgerli-
che Frauenarbeit e. V. und dem 
Frauen- und Gleichstellungs-
büro Neu-Isenburg statt. 

Anmeldungen sind telefonisch 
unter 06102/ 241 - 754 / - 755 
oder per E-Mail an frauen.
buero@stadt-neu-isenburg.de 
möglich. 
Wann?  8. Oktober,
von 18:30–20 Uhr
Wo? Zeppelinstraße 10, 
Neu-Isenburg

ANKAUF VON:
U  Schmuck  
U  Gold
U  Silber
U  Marken-Uhren
U  Münzen & Barren
U  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!

Anz. Goldhaus 43x80mm Heimatzg..indd   1 01.06.23   10:47
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DER FRANKFURTER Charity stellt vor
Aktionskomitee KIND IM KRANKENHAUS e. V. (AKIK) – Wir unterstützen Kinder im Krankenhaus

(SH) | DER FRANKFURTER Cha-
rity ist unterwegs bei wohltätigen 
Organisationen in ganz Frankfurt 
und stellt Ihnen nun passend zum 
Weltkindertag in der letzten Wo-
che das Aktionskomitee KIND 
IM KRANKENHAUS (AKIK – 
Frankfurt / Rhein – Main e. V. 
) vor. In den nächsten Wochen 
werden wir mehr über den Verein 
und seine ausschließlich ehren-
amtlichen Mitglieder erfahren. 
Als erstes sprechen wir in dieser 
Ausgabe mit Karin Schmidt. Sie 
ist die erste Vorsitzende des Ver-
eins und gibt uns einen Überblick 
über die vielfältigen Tätigkeiten.

Welche Hauptziele verfolgt 
das Aktionskomitee KIND IM 
KRANKENHAUS e. V.?
„Lasst die Kinder nicht allein 
– dies war einer der ersten Leit-
sätze, mit denen AKIK die Arbeit 
vor über 50 Jahren für Kinder im 
Krankenhaus startete. Damals 
wurden Kinder noch im Kranken-
haus ‚abgegeben‘ – heute für viele 
Mütter und Väter undenkbar. 
Unsere obersten Ziele sind die 
Entlastung und Unterstützung 
von Eltern mit einem kranken 
Kind im Krankenhaus. Wir in-
formieren sie darüber, dass ihre 
Kinder auch im Krankenhaus 
bestimmte Rechte besitzen, dies 
sind die europäischen Rechte 
von Kindern im Krankenhaus 
(EACH-Charta). Es ist erst ein-
mal normal und menschlich, dass 
Eltern sich in gesunden Zeiten 
wenig Gedanken über Krank-
heit oder ähnliches machen. Wir 
möchten diese Zeit aber gerne 
nutzen, um das Bewusstsein für 
die Thematik „Krankenhaus“ zu 
schaffen, damit uns betroffene 
Familien bei Bedarf finden und 
auf uns zukommen können. Wir 
möchten, dass Eltern mit einem 
kranken Kind Vertrauen zu uns 
haben und sich bei uns aufgeho-
ben fühlen. Wir wollen Kinder 
möglichst angstfrei und stressfrei 
durch die Zeit im Krankenhaus 
begleiten. Das erreichen wir, in-
dem wir ihnen als Vertrauensper-

son begegnen und sie in diesen 
besonderen Notsituationen ent-
lasten.“

Wie kann ich mir Ihre Tätigkei-
ten bei AKIK vorstellen?
„Unsere Unterstützung von Kin-
dern im Krankenhaus erfolgt nur 
mit der Erlaubnis der Eltern und 
nach Absprache mit dem Kli-
nikpersonal. Alle Betreuer sind 
Mitglied bei AKIK, sie haben 
ein erweitertes Führungszeugnis 
vorgelegt und sind gegen Masern 
geimpft oder immunisiert.
Die Betreuung des Kindes ist 
dann sehr individuell und wir 
versuchen uns immer an erster 
Stelle an seinen Wünschen zu 
orientieren, natürlich den Mög-
lichkeiten entsprechend. Wenn 
die Kinder nicht äußern können, 

was sie möchten, weil sie etwa zu 
klein sind oder nicht in der Lage 
dazu, dann Besprechen wir die 
Bedürfnisse mit den Eltern und 
der Klinik und überlegen gemein-
sam, was die beste Unterstützung 
sein könnte. Wir übernehmen da-
bei aber keine pflegerischen Tä-
tigkeiten. Ein Besuch umfasst ca. 
ein bis zwei Stunden, je nach Kind 
und Situation.“

Wann und wie kamen Sie zum 
Verein? Was bewegt Sie, Ihre 
Zeit in diese Vereinsarbeit zu 
investieren?
„Als unser drittes Kind 2001 ge-
boren wurde, war ich einfach so 
dankbar, dass alle gesund waren, 
sodass der Wunsch größer wurde, 
etwas zurückzugeben. Ich wollte 
in Kliniken gehen und Kindern 

vorlesen. Zu diesem Zeitpunkt hat 
es dann doch noch nicht geklappt, 
da ich zeitlich mit unseren drei 
kleinen Kindern sehr eingespannt 
war. Aber ein paar Jahre später, 
nach der Geburt unseres vierten 
Kindes und als die anderen schon 
etwas größer waren, habe ich die 
Bewerbung doch noch gewagt. Ich 
habe eine freundliche Klinikmit-
arbeiterin angesprochen, die mir 
damals sagte: ‚Das ist ja wunder-
bar, aber das Vorlesen übernimmt 
bei uns AKIK.‘ Die Kontaktdaten 
habe ich dann auch noch von ihr 
bekommen. So konnte ich den 
Kontakt zum Verein aufnehmen, 
war bald bei einem Betreuertref-
fen und bin danach direkt in den 
Besuchsdienst eingestiegen. Mitt-
lerweile bin ich seit über 22 Jah-
ren im Verein.“

Welche Herausforderungen be-
gegnen dem ehrenamtlichen 
Team am häufigsten bei der 
Unterstützung von Kindern im 
Krankenhaus und wie gehen 
Sie damit um?
„Kein Einsatz ist wie der andere 
und wir müssen uns immer neu 
auf individuelle Bedürfnisse und 
Situationen einstellen, dass al-
lein kann schon sehr herausfor-
dernd sein. Zudem berühren uns 
immer wieder die Lebenssituati-
onen der Kinder und manchmal 
fühlen wir uns auch hilflos, weil 
wir gerne mehr tun würden. Hier 
dürfen wir lernen, dass das, was 
wir in dem Moment tun, gut ist, 
dass wir auch auf uns selbst ach-
ten müssen. Dies zu erkennen 
und darüber zu sprechen ist eine 
große Herausforderung, bei der 
die regelmäßigen Treffen im ge-
schützten Rahmen helfen. 
Für mich persönlich sind es zum 
Beispiel die Begegnungen mit 
den interessierten Menschen, 
die uns in ehrenamtlich unter-
stützen möchten. Hier gilt es die 
Bedürfnisse, Herausforderungen 
und Talente zu entdecken und 
zu erkennen, wo die Wünsche 
und die Potenziale liegen. Auch 
die regelmäßige Kontaktpfle-
ge zu den Klinikleitungen, den 
Stationen und zu den Betreu-
ungsteams ist sehr wichtig. Die 
Analyse von Bedarf und unseren 
Möglichkeiten ist eine besondere 
Aufgabe. Vor allem bei der Be-
treuung von Kindern, die wenig 
oder keinen Besuch bekommen, 
versuchen wir unsere Einsätze 
so aufzuteilen, dass durchgängig 
meistens einmal täglich jemand 
beim kleinen Patienten ist.“

Welches Ereignis wird Ihnen für 
immer in Erinnerung bleiben?
„Meine allererste Betreuung. 
Eine erfahrene Kollegin hatte 
mich damals mit auf die Früh-
chen-Station genommen und wir 
haben gemeinsam ein kleines 
Mädchen begleitet bis sie entlas-
sen werden konnte. Es war eine 
sehr besondere Situation, da die 

Eltern aus einem anderen Land 
kamen. Die Mutter brauchte für 
die Entbindung besondere me-
dizinische Hilfe und wurde des-
halb nach Deutschland gebracht. 
Nach der Geburt konnte sie al-
lerdings nicht bleiben. Da das 
Kind noch zu klein war, blieb sie 
allein in der Obhut der Klinik. 
Alles wurde für die Kleine ge-
tan, wir waren ein wichtiger Teil 
in der Betreuung. Als sie nach 
einigen Wochen transportfähig 
und fit genug war, kam der Vater 
nach Deutschland zurück, um 
seine kleine Tochter abzuholen. 
Er hat sie behutsam und liebe-
voll in Empfang genommen. Wir 
konnten so sehr spüren, dass sie 
für ihn das größte und wunder-
vollste Geschenk war. Er hat sich 
dann auch mit unglaublich gro-
ßer Herzlichkeit bei uns bedankt 
und uns erzählt, dass die Mutter 
sehnsüchtig auf ihr kleines Mäd-
chen wartete.
Da habe ich zu mir gesagt: Wenn 
es auch nur dieses eine Kind war, 
dem ich durch meine Besuche 
helfen konnte, einen guten Start 
in die Welt zu finden, dann lohnt 
es sich schon bei AKIK zu sein. 
Und dieses Gefühl habe ich noch 
heute.“

Was wünschen Sie sich für die 
Zukunft?
„Ich wünsche mir, dass kein Kind 
mehr allein im Krankenhaus 
sein muss und dass Eltern da-
für die Mitaufnahme ermöglich 
wird, ohne dass ihnen dadurch 
Kosten entstehen. Sie sollen in 
den Kliniken eine kindgerech-
te Umgebung vorfinden, genau 
wie die bestmögliche gesund-
heitliche Versorgung in einer so 
schwierigen Zeit. Kinderschutz, 
Kindeswohl und die Rechte 
kranker Kinder sind die Basis 
des gemeinsamen Handelns aller 
Verantwortlichen. 
Die Versorgung kranker Kinder 
ist eine wichtige und gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe. Ge-
meinsam werden wir es schaf-
fen, da bin ich mir sicher.“

Reisig babbelt seit 10 Jahren 
mit Promi-Gästen

LOHRBERG (PM) | Früher ma-
nagte er Künstler wie Nena 
oder Bodo Bach und führte den 
FSV Frankfurt als Manager 
von der Oberliga in die zwei-
te Fußball Bundesliga. Inzwi-
schen empfängt Bernd Reisig 
immer wieder prominente Gäs-
te auf dem Frankfurter Haus-
berg in der Lohrberg Schän-
ke. Zum 10-jährigen Jubiläum 
seiner kultigen Talksendung 
„Bembel & Gebabbel“ blick-
te Reisig in einer besonderen 
Show auf die Highlights seit 
Sendungsbeginn im Jahr 2014 
zurück. Moderiert wurde der 
Jubiläums-Talk von den beiden 

FFH-Moderatoren Julia Nest-
le und Johannes Scherer, die 
Bernd Reisig erstmals selbst 
als Gast in seiner eigenen Show 
begrüßten und zudem noch mit 
Italo-Sänger Giovanni Zarrel-
la und Eintracht-Trainer Dino 
Toppmöller zwei weitere tolle 
Überraschungsgäste an Hes-
sens Kult-Stammtisch präsen-
tierten. 
Auch in seinem Buch „10 Jahre 
Bembel & Gebabbel – Mal ganz 
unter uns“ blickt der Frankf-
urter Medienmanager auf die 
Entwicklung der Talkshow 
zurück und erzählt auf unter-
haltsame Weise vom Besuch 

des Bundeskanzlers, von sei-
ner Verwandlung in „Bernda-
dette“, wofür Reisig extra ins 
Brautkleid schlüpfte und von 

dem wertschätzenden Lob 
durch Showlegende Frank Elst-
ner, der Bembel & Gebabbel 
einst als „großartige Unterhal-
tung“ bezeichnete.
Reisig wagt in seinem Buch 
aber auch einen Blick in die 
Zukunft. Er wünscht sich eine 
Zusage von Ex-Kanzlerin An-
gela Merkel für seinen Talk 
und will derzeit als „Deutsch-
lands erste klimaneutrale Talk-
show“ ein Zeichen für mehr 
Umweltbewusstsein setzen. 
In der nächsten Sendung am 
1. Oktober sind Bundesfamili-
enministerin Lisa Paus, Zehn-
kämpfer Niklas Kaul und Sän-
ger Paul Wetz zu Gast. 
Für die Sendung gibt es der-
zeit unter www.bembel-und- 
gebabbel.de noch Tickets. Dort 
sind auch alle Folgen der letz-
ten zehn Jahre abrufbar.

Projekt „Hilfenetze“
Pflegebedürftige Menschen 

bei der Lebensführung unterstützen 

FRANKFURT (RED) | Für ältere 
Menschen, Menschen mit Beein-
trächtigungen oder Erkrankte 
bieten seit 2012 die ökumeni-
schen Hilfenetzwerke Unterstüt-
zung an. Für die breite Versor-
gung arbeiten evangelische und 
katholische Kirchengemeinden 
ehrenamtlich mit dem Caritas-
verband Frankfurt zusammen. 
Zusätzlich unterstützt sie das 
Diakonische Werk für Frankfurt 
und Offenbach. Je eine Vermitt-
lungsstelle hat in elf Stadtteilen 
Frankfurts ihren Sitz und ver-
sorgt ca. 650 Bedürftige mit 500 
Helferinnen und Helfern. Von 
Haushaltsaufgaben wie Putzen, 
Kochen, Einkaufen, Botengän-

gen und Begleitung zum Arzt bis 
hin zu persönlicheren Gesprä-
chen, gemeinsamen Aktivitäten 
und Veranstaltungen unterstüt-
zen sie ihre Kunden für mehre-
re Monate oder sogar Jahre und 
konnten so bereits 55.000 Helfer-
stunden sammeln. 
Jede Person mit einem helfen-
den Herz kann im Hilfenetz 
mitarbeiten. Hierbei gibt es kei-
ne kulturellen oder religiösen 
Ausgrenzungen sowie Altersbe-
schränkungen.
Weitere Informationen erhalten 
Sie per E-Mail an hilfenetze@
caritas-frankfurt.de oder telefo-
nisch unter 069 2982-1193. 
 FOTO: LE
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Tolle Dirndl und 
Buam auf der 

Oktoberfesteröffnung
Boris Rhein eröffnete das 

Frankfurter Oktoberfest „O’zapft is!“
NIEDERRAD (BT) | Das Frank-
furter Oktoberfest wurde 
mit einem Schlag von Boris 
Rhein eröffnet. Die diesjähri-
ge Oktoberfest-Botschafterin 
Model Alessandra „Sandy“ 
Meyer-Wölden stand mit auf 
der Bühne und strahlte mit 
Binding Geschäftsführer Otto 
J. Völker um die Wette. Die 
Frankfurter Oktoberfest Band 
brachte das Zelt von Anfang 
an zum Kochen. Als Kai Mann 
mit den Hausmann-Brüdern 
Dennis und Patrick das „DER 
FRANKFURTER Bierkrugs-
temmen“ anmoderiert, ahnte 
noch keiner im Zelt, dass die 

Jury durch Oliver Pocher ver-
stärkt wurde. Er moderierte 
dann auch den musikalischen 
Stargast Mickie Krause an, 
der sofort mit den Hits „Reißt 
die Hütte ab“ und „Ich bin 
solo“ die Bodenbalken so zum 
Schwingen brachte, dass das 
Fotografieren direkt vor der 
Bühne fast unmöglich wur-
de. Ein mega erfolgreicher 
Start legte die Kooperation  
von Kai Mann und den
Hausmännern wieder
hin.
FOTOS: BT

Impressionen vom
Frankfurter Oktoberfest 2024


